
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der St adt Barth 

SV/B/009-1/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 03.06.2010 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 22:00 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind:  

Stadtpräsident 
Kaufhold, Erich  

Bürgermeister 
Kerth, Stefan Dr.  

Stadtvertreter(in) 
Branse, Ernst  
Christoffer, Ute  
Flechsig, Ingeborg  
Friedrich, Holger  
Fritzsche, Hans-Jürgen  
Galepp, Mario  
Glewa, Martin  
Haase, Egon  
Hermstedt, Peter  
Kroll, Peter  
Leesch, Christine  
Löttge, Mathias  
Maak, Martin  
Meinert, Petra bis 21:50 Uhr 
Schröter, Frank  
Schröter, Peter  
Schubert, Jörg bis TOP 11 
Vanselow, Anne  

Mitglied Seniorenbeirat 
Hübner, Heide-Marlen  

Geschäftsführer 
Boddenland GmbH 
BQB - Barth 

 

Stadtwerke Barth GmbH  

Vertreter der Verwaltung 
Barkowsky, Andrea  
Hellwig, Friedrich-Carl  
Kubitz, Manfred  
Weidenmüller, Bernd bis TOP 11 
Zierk, Silvia  

Entschuldigt fehlen:  
Leistner, Dirk  
Thomas, Rainer  
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Gäste: 30 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung  
 4. Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptaus-

schusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 

 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Information des Geschäftsführers der Stadtwerke Barth GmbH zu 

den Preisentwicklungen 
 

 7. Vorschlag der CDU-Fraktion zur Umbesetzung der Ausschüsse CDU/B/470/2010 
 8. Vorschlag der SPD.-Fraktion zur Nachbesetzung im Ausschuss 

für Schule und Soziales 
SPD/B/473/2010 

 9. Billigungsbeschluss Golfplatz BA-SpT/B/461/2010 
 10. Entwurfsbeschluss B-Plan Nr. 29 -Einzelhandel und Wohnen 

südliche Altstadt- 
BA-SpT/B/463/2010 

 11. Anfragen und Mitteilungen  

Nicht öffentlicher Teil  

 12. Bericht der Boddenland GmbH in ihrer Eigenschaft als Ge-
schäftsbesorger zur wirtschaftlichen Situation des Eigenbetriebes 
Abwasser der Stadt Barth 

 

 13. Bericht zur wirtschaftlichen Situation der Wohnungsbaugesell-
schaft mbH der Stadt Barth 

 

 14. Anfragen und Mitteilungen  

Öffentlicher Teil  

 15. Wiederherstellung der Öffentlichkeit  
 16. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsm äßigkeit der Ladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 Der stellv. Stadtpräsident, Herr Kaufhold, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Stadtver-
treter, Gäste und Vertreter der Verwaltung. 
Herr Kaufhold stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschluss-
fähigkeit fest. 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 • Herr Fritzsche beantragt einen neuen Tagesordnungspunkt im nichtöffentlichen 

Teil „Anfragen und Mitteilungen“. 
• Herr Haase zieht im Namen der Fraktion Bürger für Barth die Vorlage „Verkehrs-

konzept  Bürgerbefragung im Frühjahr 2010“ zurück. 
• Herr Dr. Kerth beantragt die Vorlage „Kreditaufnahme aus Umschuldung für den 

Abwasserentsorgungsbetrieb der Stadt Barth“ neu im nichtöffentlichen Teil auf 
die Tagesordnung zu setzen. 
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• Des Weiteren zieht Herr Dr. Kerth die Vorlagen „Beschluss zum Abschluss eines 
Vorvertrages zur Ansiedlung eines Sole-Thermalbades“, „2. Änderung der Sat-
zung für die Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt Barth“ und „Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Stadtbibliothek 
Barth (Gebührenordnung)“ zurück. 

• Herr Löttge beantragt TOP 6 „Information des Geschäftsführers der Stadtwerke 
Barth GmbH zu den Preisentwicklungen“ zeitlich zu begrenzen. 

o 10 Minuten Bericht des Geschäftsführers 
o 10 Minuten Diskussionsrunde 

 
Herr Kaufhold stelle die Änderungen insgesamt zur Abstimmung. 
Beschluss:  
Die Stadtvertretung stimmt den Änderungen in vorgeschlagener Weise zu. 
Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 19 

Ja-Stimmen: 19 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt die geänderte Tagesordnung für die heutige Sitzung. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 19 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung 
 • Herr Fritzsche informiert, dass er schriftlich Widerspruch gegen die Niederschrift 

vom 06.05.2010 (18:30 Uhr) einlegen werde und bittet die Tonbandaufzeichnun-
gen aufzubewahren. 

 
Herr Kaufhold bringt die Protokolle zur Abstimmung. 
Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt, das Protokoll vom 06.05.2010 (18:30 Uhr). 
Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 19 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 

Stimmenthaltungen: 10 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 



 Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt das Protokoll vom 06.05.2010 (20:00 Uhr). 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 7 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 2 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 4 Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptausschusses und über 
wichtige Angelegenheiten der Stadt 

 Der Bürgermeister informiert über die Tätigkeiten der einzelnen Bereiche der Verwaltung 
und informiert insbesondere über die Beschlüsse des Hauptausschusses. 

zu 5 Einwohnerfragestunde 
 • Herr Stuchly fragt an, wann die Ballastkiste repariert wird. Herr Kubitz informiert, 

dass diese Reparatur am kommenden Montag erledigt werde.. 
• Des Weiteren informiert Herr Stuchly, dass sich in der Langen Straße lose Pflas-

tersteine befinden. Herr Kubitz informiert, dass die Reparatur der losen Steine in 
der Fischerstraße und in der Langen Straße in Auftrag gegeben worden sei und 
dieses nächste Woche erledigt werde. 

• Weiterhin merkt Herr Stuchly an, dass der Baumschnitt schlecht sei. 
• Herr Stuchly möchte von der Verwaltung und der Stadtvertretung wissen, warum 

ein Haushalt beschlossen wurde, der im Abwasserentsorgungsbetrieb ein Fehl-
betrag von 400.000,00 € Mehrausgaben beinhaltet. Herr Dr. Kerth informiert, 
dass Wirtschaftspläne nicht zu einer Kostenerhöhung führen, Satzungsänderun-
gen aber schon. Herr Löttge weist darauf hin, dass Wirtschaftspläne von den zu-
ständigen Gremien beschlossen werden, jedoch nicht von der Stadtvertretung. 
Des Weiteren weist Herr Löttge darauf hin, dass es eine Gebührenerhebung nur 
geben wird, wenn auch eine neue Satzung beschlossen werde. 

• Herr Bork entschuldigt sich für die Aussagen in der letzten Bauausschusssitzung 
bei Herrn Haase. 

• Weiterhin fragt Herr Bork nach, ob es möglich ist, dass sachkundige Einwohner 
am nichtöffentlichen Teil der Stadtvertretung teilnehmen dürfen. Frau Zierk sagt, 
dass ihrer Meinung nach die möglich sei. 

• Des Weiteren möchte Herr Bork wissen, was mit der Turnhalle Barth-Süd pas-
siert. Herr Dr. Kerth sagt, dass es derzeit noch keine Lösung gibt. 

zu 6 Information des Geschäftsführers der Stadtwerke  Barth GmbH zu den Preisent-
wicklungen 

 Herr Geschäftsführer, Herr Lanz, gibt einen umfassenden Bericht zur Preisentwicklung 
ab. Es wird an alle anwesen Stadtvertreter eine Übersicht zur Entwicklung der Preise 
übergeben. 
 
Nach Klärung von Einzelfragen, schlägt Herr Kaufhold vor, dass die Preisentwicklung 
nochmals ein Thema in einer der nächsten Stadtvertretersitzung, im nichtöffentlichen 
Teil, unter Anwesenheit von Herrn Lanz sein soll. Dieses wird von der Stadtvertretung 
befürwortet. 

zu 7 Vorschlag der CDU-Fraktion zur Umbesetzung der Au sschüsse 
 Frau Meinert beantragt eine Einzelabstimmung. 

Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt auf Vorschlag der CDU-Fraktion folgende Umbesetzung 
der Ausschüsse: 

1. Herr Martin Glewa wird Mitglied im Hauptausschuss . 
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Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 19 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt auf Vorschlag der CDU-Fraktion folgende Umbesetzung 
der Ausschüsse: 

2. Für Herrn Martin Glewa wird Herr Peter Schröter den  Sitz im Ausschuss 
für Bau, Umwelt, Ordnung und Sicherheit einnehmen. 

Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 18 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt auf Vorschlag der CDU-Fraktion folgende Umbesetzung 
der Ausschüsse: 

3. Als Nachbesetzung für Peter Schröter in seiner Eigen schaft als sach-
kundiger Einwohner im Ausschuss für Bau, Umwelt, Or dnung und Si-
cherheit, soll Herr Peter Uphus den Sitz als sachkundiger Einw ohner 
einnehmen. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 6 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 8 Vorschlag der SPD.-Fraktion zur Nachbesetzung im  Ausschuss für Schule und 
Soziales 

 Herr Friedrich beantragt eine namentliche Abstimmung. 
Frau Zierk verliest § 32 (1) KV M-V, danach ist entweder geheim abzustimmen, ansons-
ten mit Handzeichen. 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung Barth beschließt: 

1. Frau Anita Sorg wird als sachkundiger Einwohner im Ausschuss für Schule und 
Soziales abberufen. 

2. Herr Jörg Zilius wird als sachkundiger Einwohner in den Ausschuss für Schule 
und Soziales gewählt. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 10 
Stimmenthaltungen: 3 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 9 Billigungsbeschluss Golfplatz 
 Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 

Es wird hauptsächlich über die Entstehung der vielen Ferienhäuser diskutiert. 
Nach Klärung von Einzelfragen wird über die Vorlage abgestimmt. 
 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung billigt das Vorhaben „Golfplatz Barth“ in der Fassung des Projektpa-
piers vom 08.05.2010. Die Größenordnung der Nebennutzungen in Form von Beherber-
gung und Ferienwohnen ist im Rahmen des Raumordnungsverfahrens zu ermitteln. Der 
Bürgermeister wird beauftragt über das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens zu in-
formieren 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 8 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 10 Entwurfsbeschluss B-Plan Nr. 29 -Einzelhandel u nd Wohnen südliche Altstadt- 
 Herr Hellwig begründet die Vorlage. 

Nach Klärung von Einzelfragen wird über die Vorlage abgestimmt. 
 Beschluss:  

1. Der Grundsatzbeschluss BA-SpT/B/381/2009 vom 5.11.2009 wird aufgehoben 
2. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 29 der Innenentwicklung „Einzelhandel und Woh-

nen südliche Altstadt“, für den Bereich der südlichen Langen Straße, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), und die Begründung dazu, werden in der 
vorliegenden Fassung gebilligt. 

3. Die Entwürfe des Plans und der Begründung sind nach § 13 Abs. 2 Nr. 2, 2. Halbsatz in 
Anwendung des § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

4. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch 
die Planung berührt werden kann, sind nach § 13 Abs. 2  Nr. 3, Halbsatz 2 in Anwendung 
des § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen. Gleichzeitig sind sie von der öffentlichen Auslegung 
zu benachrichtigen.  

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 19 
Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 4 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 11 Anfragen und Mitteilungen 
 • Herr Haase nimmt Stellung zu den Aussagen von Herrn Bork. 

• Herr Kroll informiert, dass sich an der Kreuzung Burgstraße/Wieckstraße Steine 
gelöst gehaben. 

• Herr Maak möchte wissen, wann die Baggerung im Hafen beginnen, da dieses 
bereits im Frühjahr geschehen sollte. Herr Kubitz informieren, dass dieses ein 
großes Projekt sei und man europaweit ausschreiben müsse. 

• Herr Friedrich informiert darüber, dass in der nächsten Stadtvertretersitzung der 
Punkt „Bericht des Sanierungsträgers der Stadt Barth über die bisher erfolgte Tä-
tigkeit“ auf die Tagesordnung soll. Herr Löttge stellt den Antrag zur Geschäfts-
ordnung, da dieser Punkt Anfragen und Mitteilungen heißt. Der beantragte Ta-
gesordnungspunkt könne schriftlich bei der Verwaltung eingereicht werden. 

• Herr Galepp bitte darum, dass die Bushaltestelle in der Sundischen Straße nicht 
vernachlässigt werde. 
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• Des Weiteren bittet Herr Galepp darum, dass eine Lösung für die Bäume in der 
Barthestraße, Höhe Goldenbogen, erarbeitet wird. 

• Weiterhin fragt Herr Galepp, wann der Zuschuss für das Barther Heimatheft aus-
gezahlt werde, welcher am 05.05.2009 schriftlich angekündigt worden ist. 

 
 
  

 
Erich Kaufhold 
Stellv. Stadtpräsident 

 
Maik Engelhardt 
Protokollant 

 


